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Ist das Auswärtsspiel Sonntag (12.30 Uhr) beim VfL

Eintracht Hannover eine Standortbestimmung für den

Landesligisten 1. FC Sarstedt? Die Frauen aus der

Landeshauptstadt haben ihr bisher einziges Saisonspiel

gegen die SG Helstorf/Autertal/Frielingen 7:2 gewonnen,

gegen diesen Gegner kamen die Frauen aus Sarstedt

zum 9:0-Sieg, dazu kommt das 2:2 gegen den 1. FFC

Hannover. "Das Spiel ist sicher wegweisend, aber keine

Standortbestimmung", sagt FC-Trainer Stephan Pietsch.

"Wir sind bestens vorbereitet, sind guter Dinge und

wollen gewinnen." Fehlen wird weiter Louisa Müller

(Urlaub), hinter dem Einsatz von Elena Reinicke steht

ein Fragezeichen, sie ist eventuell beruflich

verhindert,."Christoph Kröner, Trainer der Eintracht,

erwartet ein Spiel auf Augenhöhe, das durch.

"Kleinigkeiten entschieden werden könnte. Als

Standortbestimmung sieht er diese Partie nicht, dafür sei

es in der neuen Saison noch zu früh. Personell erwarten die Südstädter den Gegner von der Innerste ohne Sorgen. Vor

einer sehr hohen Hürde steht Sonntag (11 Uhr) Bezirksligist TSV Schulenburg, er ist Gastgeber für Spitzenreiter TSV

Eintracht Bückeberge. Während die Frauen aus Schulenburg ihre zwei ersten Begegnungen verloren haben, kommt der

Gast auf zwei Siege aus zwei Spielen mit dem Torverhältnis von 6:0. Kann es demnach für die Gastgeberinnen nur um

Schadensbegrenzung gehen? Zumal die Frauen um Trainer Thomas Zehler vor argen Personalprobleme stehen? Nicht

dabei sein werden Sina Kuschnereit, Thordis Lieske, Jennifer Ihle, Kimina Kutz und Melissa Lingnau, der Einsatz von

Josephin Gernoth ist fraglich, sie ist angeschlagen. "Wir haben beim Training gut gearbeitet, und wir werden sehen, was

Sonntag für uns herauskommt", sagt Thomas Zehler.

Monique Hendrischk (links im Bild) spielt mit dem

Bezirksligisten TSV Schulenburg Sonntag gegen

Spitzenreiter TSV Eintracht Bückeberge. / Foto: R. Kroll 
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